
Standardisierung ...

genstände (technische Ausrüstungen 
und andere Arbeitsmittel) und Ver­
fahren als Mittel zur Rationalisierung 
von Arbeitsprozessen in der Krimina­
litätsvorbeugung und -bekämpfung. 
In den staatlichen Standards (RGW, 
DDR, Fachbereichsstandards) sind 
und werden für Begriffe, Gegen­
stände und Verfahren Festlegungen 
getroffen, die dem fortgeschrittenen 
Erkenntnisstand in Wissenschaft und 
Technik entsprechen.
Die Standardisierung ist eine Grund­
bedingung für die Verwirklichung 
des wissenschaftlich-technischen 
Fortschritts; darin liegt auch ihre 
Bedeutung für die planmäßige Ver­
vollkommnung der Verhinderung, 
Verhütung, Aufdeckung und Aufklä­
rung von Straftaten. Ihre gesetzlichen 
Bestimmungen in der DDR sichern, 
daß die genutzte handelsübliche 
Hauptausrüstung für die Kriminali­
tätsvorbeugung und -bekämpfung 
standardisiert ist. Vorzüge der Stan­
dardisierung, wie die gesicherte hohe 
Qualität der Gebrauchseigenschaf­
ten, Austauschbarkeit von Baugrup­
pen, Bauteilen und Bauelementen, 
Wartungs- und Servicefreundlichkeit 
sowie Zuverlässigkeit, Vergleichbar­
keit und Wiederholbarkeit von Prü­
fungsresultaten, gewährleisten und 
fördern eine rationelle Arbeitsweise 
bei der Verhinderung, Verhütung, 
Aufdeckung und Aufklärung von 
Straftaten.
Reserven für Leistungssteigerungen 
bestehen darin, daß bei Neuentwick­
lung spezieller, nicht handelsüblicher 
Technik die Grundsätze der Stan­
dardisierung strikt beachtet werden. 
Die gleiche Forderung gilt für Unter­
suchungsverfahren im Identifizie­
rungsprozeß, für kriminalistische 
Standardoperationen, für die Do­
kumentation kriminalistisch relevan­
ter Objekte und die Definition kri­
minalistischer Fachbegriffe.
In der sozialistischen Gesellschaft

gewinnt die S. für die planmäßige 
Gestaltung der wissenschaftlich-tech­
nischen Zusammenarbeit zwischen 
den Miliz- und Polizeiorganen soziali­
stischer Länder bei der Gewährlei­
stung der öffentlichen Ordnung und 
Sicherheit zunehmende Bedeutung. 
Standardisierte Technik, — Unter­
suchungsverfahren, — kriminalisti­
sche Operationen und Begriffe för­
dern den internationalen Erfahrungs­
austausch und erleichtern Koordinie­
rung und Kooperation in kriminali­
stischer Theorie und Praxis.

Standardisierung von Begriffen: De­
finition von Begriffen als Bestandteil 
von Standards. Die Erklärung (De­
finition) muß die Merkmale des Ge­
genstands erfassen, die ihn spezifisch 
betreffen und ihn von ähnlichen Ge­
genständen abgrenzen. Ein Begriff 
wird im Standard definiert, wenn er 
nicht genügend bekannt oder ver­
ständlich ist oder wenn eine präzise 
Abgrenzung erforderlich ist oder 
wenn der Begriff nicht eindeutig oder 
einheitlich angewendet wird. Die 
Ausarbeitung wissenschaftlich be­
gründeter Definitionen, die den Krite­
rien der Begriffsstandardisierung 
entsprechen, ist auch für die Kri­
minalistik von Bedeutung. Die sy­
stematische Analyse des Inhalts, der 
in der Kriminalistik angewendeten 
bedeutsamen Begriffe, ihre Präzisie­
rung und vereinbarte einheitliche 
Anwendung fördern die wissen­
schaftliche Durchdringung der Ver­
hinderung, Verhütung, Aufdeckung 
und Aufklärung von Straftaten. Der 
wissenschaftlich exakte Umgang mit 
Begriffen ist Voraussetzung jeder 
effektiven Kommunikation in der 
Kriminalistik, ist Bedingung, wissen­
schaftliche Erkenntnisse eindeutig 
austauschen zu können und damit 
auch wesentlich für die rationelle 
Übertragung von Forschungsresulta­
ten in die Praxis. Die zunehmende
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